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Innsbruck, Bozen und Trient

näher zusammen

Die drei Städte bilden eine Arbeitsgemeinschaft in der

alpinen Europaregion. In Innsbruck wurde beim Referat

für Städtepartnerschaften und internationale Beziehungen ein Sekretariat eingerichtet.

Beim Besuch der Stadtregierung von Trient Anfang Oktober in Innsbruck wurden auch

gemeinsame Aktivitäten der

Städte im kulturellen, touristischen und sportlichen Bereich vereinbart. Daß es nicht

nur bei der Vereinbarung

bleibt, sondern diese Vorsätze in die Tat umgesetzt werden können, hat Bürgermeister Dr. Herwig van Staa sofort reagiert und dem Stadtsenat die Einrichtung eines

ständigen Sekretariats für die

Pflege der Städtebeziehungen zwischen Innsbruck, Bozen und Trient vorgeschlagen. Sitz des Sekretariates ist

Innsbruck, die Betreuung erfolgt durch das Referat für

Städtepartnerschaften und internationale Beziehungen im

Rahmen der Stabstelle des

Bürgermeisters. Nachdem

der Vorschlag die einhellige

Zustimmung des Stadtsenats

fand, konnte die Arbeit sofort

aufgenommen werden. Einigkeit herrschte auch darüber, daß nun auch offizielle

Gespräche mit Bozen aufgenommen werden müssen,

damit auch die Talferstadt in

diese Arbeitsgemeinschaft

der Städte in der alpinen Alpenregion eingebunden werden kann.

Ein Arbeitsprogramm mit

Trient „steht" bereits und zeigt

auch schon erste Ergebnisse: derzeit ist in der Nothburga-Galerie in Innsbruck eine

Ausstellung von Trienter

Künstlern zu sehen. Eine Ausstellung Innsbrucker Künstler

in Trient soll folgen. Mitte Oktober besuchten 56 Trienter



Senioren Innsbruck.

• Geplant ist ein Treffen der

Bürgermeister mit den Rektoren der beiden Universitäten in Innsbruck, zu dem auch

die Kulturreferenten von Tirol



und des Trentino eingeladen

werden sollen: Die Universitäten-Zusammenarbeit soll

forciert werden.

• Geplant sind u.a. eine Zusammenarbeit zwischen den

Museen, „Trientiner- bzw. Innsbrucker Wochen", eventuell

eine Busverbindung Innsbruck-Trient, gemeinsame

sportliche Veranstaltungen,



ein Austausch von Jugendgruppen.

Bürgermeister Dr. Herwig

van Staa und Bürgermeister

Lorenzo Dellai wollen demnächst auch dem neu gewählten Bürgermeister von

Bozen einen Besuch abstatten, weil gerade auch Bozen

wichtig ist in dieser Dreierbeziehung.



Sie wohnen sicher und behaglich.

Mit Novoroll, dem einzigartigen Rolladen.

Die einzigartige, patentierte Rolltechnik bietet Ihnen besondere Novoroll-Vorteile.

Die optimale Wärmedämmung durch den starken Luftpolster zwischen Fenster und Rollladen spart Energie.

Die automatische Hoch-



schubsperre setzen Sie einfach Deshalb setzen immer mehr

beim Schließen des Novoroll in

Österreicher auf die einzigartigen

Kraft.

Novorolf-Vorteile. Wann dürfen

Die praktische Reinigung:

wir Sie beraten?

Novoroll ist der einzige Rolladen

in Österreich, bei dem Sie die

Außenseite bequem von innen reinigen können.

macht"s Wetter netter
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